





ISDN und Internet oder PPP praktisch





1. Alle AVM ISDN-Controller können Internet


Neben den traditionellen ISDN-Diensten Dateitransfer, Fax, BTX, Netzwerkkopplung etc. auf Basis der ISDN-Schnittstelle Common-ISDN-API (CAPI) unterstützen alle AVM ISDN-Controller auch eine Anbindung an das Internet. Für einen ISDN-Controller ist der Internet-Zugang lediglich einer von vielen möglichen Datendiensten. Deshalb sind die spezifischen Protokolle für Datenkommunikation im Internet (PPP, Slip, TCP/IP ...) nicht im zum ISDN-Controller gehörenden CAPI-Treiber selbst enthalten, sondern werden von Anwendungen gestellt, die CAPI als Softwareschnittstelle nutzen.





2. Windows 95 und Internet


Der AVM ISDN CAPI Port-Treiber für Windows 95 vermittelt zwischen bei Windows 95 vorgesehenen Schnittstellen für Kommunikationsaufgaben und der ISDN-Schnittstelle CAPI. Mit dem AVM ISDN CAPI Port-Treiber werden im Betriebssystem mehrere CAPI-Modems für unterschiedliche Aufgaben, wie z.B. RAS oder Internet, eingerichtet. Der besondere Vorteil dieser Konzeption von AVM ist, daß die volle Funktionsvielfalt von CAPI weiterhin unterstützt wird. So können sowohl spezielle ISDN-Anwendungen als auch die Win95-CAPI-Modems gleichzeitig in Sende- und Empfangsrichtung auf beiden B-Kanälen arbeiten. Der AVM ISDN CAPI Port-Treiber für Windows 95 steht zum kostenlosen Download auf  dem ADC zur Verfügung und ist im Lieferumfang aller AVM ISDN-Controller enthalten.


Als weitere Möglichlkeit für PPP-Einwahl steht auch ein NDIS WAN CAPI Driver for ISDN für Windows 95 zur Verfügung. Voraussetzung für den Einsatz des NDIS-WAN Treibers ist die Nachrüstung von Windows 95 mit dem ISDN Accelerator Pack 1.1 für Windows 95 von Microsoft.





3. Windows NT und Internet


Der AVM NDIS WAN CAPI Driver for ISDN für Windows NT vermittelt zwischen der von Microsoft spezifizierten Netzwerkschnittstelle für Wide Area Networking und der ISDN-Schnittstelle CAPI. Mit dem NDIS-WAN-Treiber werden spezielle Möglichkeiten von NT, wie z.B. RAS, unterstützt. Der besondere Vorteil der Konzeption von AVM ist, daß neben der Netzwerkfunktionalität von NT die Funktionsvielfalt von CAPI weiterhin komplett zur Verfügung steht. So können sowohl spezielle ISDN-Anwendungen als auch der WinNT-NDIS-WAN-Treiber gleichzeitig in Sende- und Empfangsrichtung auf beiden B-Kanälen arbeiten. Der AVM NDIS WAN CAPI Driver for ISDN mit Windows NT steht zum kostenlosen Download auf  dem ADC zur Verfügung. 


Ergänzend zum NDIS-WAN bietet AVM auch einen ISDN CAPI Port-Treiber für Windows NT ab Version 4.0. Im System stehen nach der Installation stehen mehrere CAPI-Modems für unterschiedliche Aufgaben zur Verfügung. 





4. Netways/ISDN


Die Remote-Access-Software NetWAYS/ISDN von AVM, verfügbar für die Betriebssysteme DOS, Windows for Workgroups, Windows 95, Windows NT und OS/2, bietet komfortable und professionelle Server- und Hostanbindung über TCP/IP und IPX/SPX. Die Internet-Anbindung ist daher eine selbstverständliche Anwendung von NetWAYS/ISDN. Hohe Verläßlichkeit und geringste Betriebskosten überzeugen bei dem Produkt. So begrenzt der Short-Hold-Mode mit automatischer Gebührentakt-Erkennung die Leitungskosten wirkungsvoll auf ein Minimum. Weitere Features von NetWAYS/ISDN finden Sie in der Produktübersicht.





5. Komplette Computer-Netzwerke an das Internet anbinden


5.1 ISDN-Router


Zur Anbindung eines kompletten Firmen-LANs bietet AVM ISDN-Router an. Damit werden LAN-Workstations auf der Basis von TCP/IP mit dem Internet verbunden (ISDN MultiProtocol Router for Windows NT bzw. NetWare MultiProtocol Router for ISDN). ISDN-Router nutzen das PPP over ISDN-Protokoll bei der Kommunikation mit den Routern der Internet Service Provider. Unternehmen erhalten in der Regel Geschäftskunden-Zugänge mit einem festen IP-Adress-Raum. Kostengünstiger unterlagerter Verbindungsauf- und abbau, sowie Verbindungsaufbau durch den Provider sind dann die Regel.


AVM Router beherrschen IP-Masquerading, mit der auch kostengünstige Einzelplatz-Zugänge der Internet-Service-Provider vom gesamten LAN genutzt werden können; z.B. PPP-Zugänge von T-Online. 





5.2 Internet mit CAPI im Netzwerk (NDC)


Um die dynamische Nutzung der zentral im Server verwalteten ISDN-Ressourcen für allen Benutzern im Netzwerk zu ermöglichen, bietet AVM "Network Distributed CAPI" für die Netzwerkplattformen Novell (Netware Connect for ISDN) und Windows NT (Network Distributed ISDN for Windows NT) an. Jeder Benutzer im LAN hat die Möglichkeit, eine auf CAPI aufsetzende Anwendung, wie z.B. den AVM ISDN CAPI Port-Treiber (Punkt 2.), den AVM NDIS WAN CAPI Driver for ISDN (Punkt 3.) oder z.B. den T-Online-Kit-Decoder (6.1), einzusetzen, um eine Wählverbindung zum Internet-Service-Provider aufzubauen. Bei diesem Konzept benötigt jeder Benutzer einen eigenen Internet-Account. 





5.3 Router versus NDC


Workstations auf unterschiedlichsten Plattformen können mit diesen Lösungen entweder als CAPI-Client (NDC) oder über einen Netzwerk-TCP/IP-Stack (Router) die Internet-Dienste nutzen. Beiden Lösungen ist gemeinsam, daß alle am LAN angeschlossenen Workstations auf einen oder mehrere AVM ISDN-Controller B1, die im Netzwerk-Server installiert sind, zugreifen. Der Unterschied liegt in der Nutzung der zur Verfügung stehenden ISDN-B-Kanäle.


Mit dem NDC CAPI-Client verwendet jeder aktive Internet-Arbeitsplatz exklusiv einen B-Kanal und hat damit die volle Bandbreite des B-Kanals zur Verfügung. Unterlagerter Verbindungsauf- und abbau wird hier in der Regel nicht durchgeführt. Mit dem ISDN-Router erfolgt der gesamte Daten-Verkehr zwischen Internet und LAN mit einer vom Netzwerk-Administrator festgelegten ISDN-Kapazität, unabhängig von der Zahl der LAN-Workstations. Die für Internet freigegebenen Workstations teilen sich über den ISDN-Router die vorgegebene Bandbreite; es können also auch mehrere Workstations über einen gemeinsam genutzten ISDN-B-Kanal gleichzeitig im Internet arbeiten.








Online Dienste 


Online Dienste bieten zusätzlich zu Internet eigene Basis- oder Mehrwertdienste an. Um Internet nutzen zu können, ist hier i.d.R. eine nur für den jeweiligen Dienst geeignete Zugangssoftware erforderlich, über die auch der Zugang zum Internet realisiert wird.


Über Vor- und Nachteile dieser Dienste, besonders auch im Vergleich mit unabhängigen Internet Service Providern, informieren Sie sich bitte in der aktuellen Online-/Computerpresse.





6.1 T-Online


Die Deutsche Telekom AG realisiert den Internet-Zugang über den T-Online-Kit-Decoder. Dieser Decoder kann problemlos direkt auf CAPI 2.0 (empfohlen) konfiguriert werden. 





6.2 AOL


Ergänzend zur Basissoftware von AOL wird ein ISDN-Plugin auf Basis eines FOSSIL-Treibers installiert, mit dem die Software auch problemlos auf ISDN-Controllern arbeitet.





6.3 Compuserve


Ergänzend zur Basissoftware  von CompuServe wird ein ISDN-Plugin auf Basis eines FOSSIL-Treibers installiert, mit dem die Software auch problemlos auf ISDN-Controllern arbeitet.











Weitere Informationen:


AVM Data Call Center (ADC): 	030-39984-300 (IDtrans-Protokoll)


				030-39984-320 (Intranet über ”PPP over ISDN”)


AVM im Internet: 		www.avm.de


				ftp.avm.de (Datenbestand identisch mit ADC)








Ausführliche Informationen, auch zu weiteren Leistungsmerkmalen der AVM-Produkte finden Sie in der Produktübersicht auf den WWW-Seiten von AVM (http://www.avm.de).
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